
INFOS zum Kindergartenbeginn

 Tägliche Ausrüstung:
• bequeme Kleidung in mehreren Schichten „Zwiebellook“
• bei Wind, Regenwetter und Matsch unbedingt Buddelhose und Buddeljacke, sowie je nach 

Temperaturen Buddelhandschuhe
• feste Schuhe oder Gummistiefel

 Im Winter:
• dicke, warme Schuhe, am besten “Sorel Stiefel“
• 2 Paar Handschuhe (1 Paar zum Wechseln) bewährt haben sich Woll- oder Fleecehandschuhe in 

Kombination mit Buddelhandschuhen
• warme Mütze
• Schneehose mit Anorak oder Schneeanzug

 Im Frühling / Sommer:
• die Kinder bei Bedarf mit Zeckenschutzmittel einreiben
• auch im Sommer brauchen wir lange Hosen
• Kopfbedeckung nicht vergessen

 Rucksack:
• kleine Isomatte, Tasse, Brotzeit in einer Box, im Winter Ersatzhandschuhe
• Der Rucksack sollte ausreichend groß sein, damit auch einmal ein Pullover oder nichtbenötigte 

Buddelklamotten darin Platz haben.

BITTE ALLE SACHEN IHRER KINDERN MIT NAMEN ODER INITIALEN VERSEHEN!!

 Brotzeit:
• Bitte geben Sie Ihrem Kind eine ausgewogene, vollwertige Brotzeit mit Obst und Gemüse mit. Die 

Kinder sind Schwerarbeiter und haben oft großen Appetitt. Bitte keine Süssigkeiten mitgeben.

  Getränke:
• Im Winter stellen wir Tee, im Sommer Saftschorle zur Verfügung (Unkostenbeitrag “Teegeld“)

 Spielsachen:
• Wenn nicht ausdrücklich darum gebeten wird, bitte keine Spielsachen mitgeben.

 Geburtstage:
• Bitte sprechen Sie mit uns über den Termin der Feier im Kindergarten. Es wäre schön, wenn das 

Geburtstagskind einen Kuchen oder ähnliches für alle mitbringen könnte.

 Feste im Kindergarten:
• Sie werden dem Jahresablauf entnommen und teils mit, teils ohne Eltern gefeiert.

 Öffnungszeiten:
• Bringzeit ist morgens von 7:30 – 8:00 Uhr
• Kernzeit ist von 8:00 – 12:00 Uhr
• Abholzeit ist von 12:30 – 13:00 Uhr 

 



Bringen und Abholen:
• Bitte übergeben Sie die Kinder immer den Erzieherinnen, lassen Sie sie nicht einfach nur 

aussteigen. Mit der Begrüßung Ihres Kindes per Händedruck haben wir seine Ankunft registriert 
und sind damit dafür verantwortlich.

• Bei nicht Erscheinen rechtzeitig eine Erzieherin informieren oder es bei Fahrgemeinschaften 
durch diese ausrichten lassen.

• Bei Abholung durch fremde Personen uns bitte immer vorher Bescheid geben.
• Besondere Vorkommnisse im Umfeld des Kindes, die für sein Verhalten wichtig sind, bitte uns 

mitteilen, damit wir gezielter mit ihm umgehen können.

 Informationsaustausch:
• In geringem Umfang können zu den Bring- und Abholzeiten mündliche Informationen an Sie 

weitergegeben werden.
• Um sicher alle Eltern zu erreichen, bevorzugen wir die Schriftform. Lesen Sie bitte die 

Handzettel, Elternbriefe oder Anschläge an der Bauwagentür gut durch und geben Sie die 
Informationen bei Fahrgemeinschaften weiter.

• Zum persönlichen Austausch findet regelmäßig ein Elternstammtisch statt. Hier werden wichtige 
Informationen weitergegeben und es besteht die Gelegenheit zum Erfahrungsaustausch.

 Elternbeteiligung:
• Elternabende finden je nach Bedarf meist anstelle eines Elternstammtisches statt. Sie werden 

von den Erzieherinnen unter Berücksichtigung eines Schwerpunktthemas vorbereitet.
• Elterngespräche können jederzeit nach persönlicher Absprache mit uns stattfinden. 

Gegebenenfalls  kommen wir auch auf Sie zu.
• Monatlich findet ein Elternmitgehtag statt, um den Eltern einen Einblick in die tägliche 

       Kindergartenarbeit zu ermöglichen.
• Der Elternbeirat ist Mitglied des Vereinsausschusses und Ansprechpartner bei Festen oder 

Problemen zwischen Eltern und dem Team. Außerdem liegt die Organisation des 
Elternstammtisches in seinen Händen.

• Bei besonderen Anliegen, Aktionen oder Feierlichkeiten erwarten Verein und Erzieherinnen eine 
rege Beteiligung und tatkräftige Unterstützung.

• Zu den regelmäßigen Aufgaben der Eltern gehört das Mitbringen von frischem Wasser im 
Wasserkanister zum täglichen Händewaschen. Ebenso wird das wöchentlich Kehren und Putzen 
des Bauwagens von den Eltern übernommen. Diese Dienste treffen jede Familie aber nur 2 – 3 mal 
im Jahr. Die Erzieherinnen kommen auf Sie zu.

• Elternnotdienst ist nötig, falls mehrere Erzieherinnen  gleichzeitig erkranken sollten. In diesen 
Notfällen muß der Elternnotdienst einspringen. Bitte tragen Sie sich in die entsprechende Liste 
am Bauwagen ein.

 Ferienregelung:
• Die 30 Schließtage orientieren sich an den Schulferien. Sie erhalten im September einen 

Jahresferienplan.

 Sonstiges:
• Besuche von interessierten Personen und Gruppen werden nach Möglichkeit bei den 

Elternstammtischen angekündigt und abgesprochen.
• Bei Unklarheiten und Problemen können Sie uns jederzeit aufsuchen und in dringenden Fällen auch 

Zuhause erreichen. - Jedes Problem kann dadurch oft schon im Vorfeld gelöst werden!

VIEL SPASS UND FREUDE WÜNSCHEN WIR IHNEN UND IHREN KINDERN BEI UNS
IM WALDKINDERGARTEN. 

AUF EINE GUTE ZUSAMMENARBEIT FREUEN SICH

IHRE ERZIEHERINNEN!


